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Badische Mtik.
heimburgers Stellung zum Getreidezoll .

Der „Bad . Landesbote" bemerkt zu unserer dies¬

bezüglichen Notiz : „Heimburgers Stellung zu den

Aetreidezöllen war die folgende : Er vertrat die An-
«cht , daß in einer Zeit , wo die Industrie Zölle hat
!,nd der Larckwirtschast dadurch die industriellen Pro¬
dukte verteuert werden, für die Landwirtschaft durch
«neu mäßigen Schutzzoll ein Ausgleich geschaffen
werden muß. Hennburger erkannte aber die bedenk¬

lichen Seiten gerade eines hohen Getreide¬
zolles sehr wohl und stand durchaus auf dem
Standpunkt, den auch unser Freund v . Schulze-

Saeoernitz und die Anhänger der Fortschritlichen
Lolkspartei überhaupt einnehmen, daß ein Abbau
unserer Schutzzölle , auch der Getreidezölle, erfolgen
muh. Dieser Abbau könnte natürlich nur organisch
vor sich gehen , so daß die Voraussetzung für einen
Abbau der landwirtschaftlichen , insonderheit der Ge¬
treidezölle, ein Abbau der industriellen Zölle sein
müsse .

"

Uns war bisher von einer solchen Stellung Heim¬
burgers nichts näheres bekannt geworden; eine solche
Stellungnahme Heimburgers ist uns nicht erinnerlich.
Wir erinnern uns dagegen eines Zusammenstoßes
zwischen Heimburger und den Mannheimern auf einem
demokratischen Parteitag , der überflüssig gewesen
wäre , wenn Heimburger auf dem vom „Landesboten"

präzisierten Standpunkt gestanden hätte . Auch erin¬
nern wir uns an die Ablehnung des Heimburgerfchen
Standpunktes durch Muser . Doch geben wir die Be¬
merkung des „Bad . Landesboten" anstandslos wieder.

Zur Stichwahl in Lahr -Land .
* Lahr , 28 . März . Eine Wahlkreis -Konferenz

der sozialdemokratischen Parte : be¬
schloß lt . „Volksfreund "

, den liberalen Block-
Kandidaten , Zuchtinspektor a . D . Hink , gegen
den konservativen Landwirt Schnebel zu unter¬
stützen.

Die Entkeime in Venedig.
Venedig, 25 . März. Der König ist 8.30

Uhr vormittags hier eingetroffen und von
den Behörden empfangen worden . Die
Volksmenge begrüßte lebhaft den König.
Das Wetter ist herrlich.

Venedig, 25 . März. Der König kam um
V- 11 Uhr an Bord der „Hohenzollern".
Der Kaiser empfing ihn am Fallreep . Die
Monarchen küßten sich wiederholt und be¬
grüßten sich herzlich durch Händeschütteln.
Die „Colberg" gab Salut . Der König be¬
grüßte dann die beiden Prinzessinnen und
den Prinzen August Wilhelm sowie das
Gefolge. Der Kaiser und der König unter¬
hielten sich längere Zeit allein .

Venedig, 25 . März. Der Kaiser und der
König verweilten im Gespräch an Deck der
„Hohenzollern " gegen IVs Stunden . Zeit¬
weilig wurde der Botschafter v . Iagow
hinzugezogen . Gegen 12 Uhr verließ der
König die „Hohenzollern " . Gleich darauf
begaben sich der Kaiser , der Prinz sowie
die beiden Prinzessinnen zum Königlichen
Palaste , wo Frühstückstafel stattsand , zu
der auch die Spitzen der Behörden geladen
waren .

Rom , 25 . März . Die „Tribuna " veröffentlicht
einen Leitartikel zum Kaiserbesuche, in dem es
heißt : Was auch der Zweck des Besuches sei, im
jetzigen Augenblick müsse nur das Faktum des
Besuches an sich betrachtet werden , ein Faktum ,
das die unzerstörbaren Grundlagen der Beziehungen
Italiens zu Deutschland und , da der Kaiser von
Wien kommt , zu Oesterreich - Ungarn be¬
weist. Dieser Besuch annulliere die frühere
Zeitungspolemik beider verbündeter Staa¬
ten , wenn er auch nicht die Interessen annullieren
könne , die sie hervorgerufen haben . In den Unter¬
redungen der Monarchen werde sicherlich die
Frage des Krieges und Friedens
zwischen Italien und der Türkei sowie
die Schritte der Mächte in Rom und Konstantinopel
infolge der Initiative Rußlands besprochen
werden . Aber man würde sich einer Illusion hin¬
geben, wenn man glauben wollte , daß von einem
Tage auf den anderen infolge dieser Unterredun¬
gen die Lage zwischen Italien und der Türkei
radikal verändert werden könnte . Der Knoten
der Interessen sei zu verwickelt , als daß ein ein¬
zelner Wille als Schwert Alexanders genüge. Die¬
sen Knoten müsse Italien selbst zerschneiden. Auch
wenn niemand sagen könne , wie weit die Frage
des Friedens zwischen Italien und der Türkei aus
den Unterredungen , die in Venedig geführt wer¬
den , hervorgehe , so werde sicherlich der Drei¬
bund daraus kräftiger als je hervorgehen . Keine
Partei Italiens habe heute Grund , den Dreibund
nicht in ihr Programm aufzunehmen .

Venedig, 25 . März . Zur Ankunft des Königs
wirb noch gemeldet : Der König , zu dessen Empfang
auch der deutsche Botschafter von Iagow am Bahn¬
hofe erschienen war , begab sich in einer Staatsgondel,
von der Bevölkerung lebhaft begrüßt, nach dem Palast .

Der König zeigte sich wiederholt am Fenster , während
ihm auf dem Markusplatze eine große Menschenmenge
zujubelte und eine Kapelle unter lebhaftem Beifall
des Publikums die italienische und deutsche National¬
hymne spielte.

Der vecgarbelkerslreik.
Die Situation in Belgien .

Brüssel , 25 . März . Auf dem gestrigen National¬
konvent der belgischen Bergarbeiter ist un¬
zweifelhaft zum Ausdruck gekommen, daß an einen
Streik in Belgien nicht zu denken sei . Die Ar¬
beiter haben von den meisten Zechen bereits eine
Lohnerhöhung zugebilligt erhalten , von anderen Zechen
ist ihnen eine solch« auf Anfang April in Aussicht ge¬
stellt worden, doch wollen sie ihre Bemühungen , eine
ISprozentige Lohnerhöhung zu erlangen , fortsetzen .

Die Bewegung in England.
London, 25 . März . Die „Times " veröffentlichen

eine Unterredung mit dem Führer der Zechenbesitzer
von Südwales , Mister Thomas , der bisher die
Seele des Widerstandes gegen das Prinzip des
Minimallohnes gewesen ist. Mister Thomas «klärte
es für di« beste Lösung, wenn di« Regierung ihre
Dill zurückzögr und sich die Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer freiwillig in jedem Bezirke über den Mini¬
mallohn für Männer und Jugendliche einigten und
zwar würde er selbst für das Gebiet von Südwales
5 Schilling für Männer und 2 Schilling für Jugend¬
liche vorschlagen , während in einigen anderen Be-
zirken vielleicht niedrigere Sätze zu vereinbaren sein
würden. Di« Regierungsbill würde , wenn sie
die Sätze von 5 und 2 Schilling nicht innehalte, die
Bergleute nicht zufrieden stellen und daher den
Streik nicht beenden. Die Gewerkschafts¬
kassen der streikenden Bergleute von Lancashire,
Sheffield, Cumberland , Warwickshire, Semerset und
Nordwales sind bereits erschöpft oder werden
durch die Auszahlungen in dieser Woche erschöpft
werden. In mehreren Gruben von Nordwales und
Schottland haben die Bergleute die Arbeit am Sams¬
tag wieder ausgenommen . Belästigungen von Ar¬
beitswilligen sind nicht vorgekommen.

London, 25. März . sEig. Drahtbericht .) Die Be¬
ratung der Kohlengrubenbill im Unter¬
haus ist auf morgen verschoben worden .

Letzte Nachrichten.
Dem scheidenden Bezirkspräfldenten von

Metz.
Metz, 25 . März . Die zahlreichen Veranstaltungen

zu Ehren des scheidenden Bezirkspräsidenten
Grafen v . Zepvelin - Afchhausen erreich¬
ten gestern ihren Höhepunkt in einem Bankett
der Bürgermeister des Bezirks — etwa 306 an der
Zahl —, die ihren bisherigen Präsidenten zum
Ehrenbürger Lothringens ernannten sowie in einem
imposanten Fackelzug , den gestern abend
40 aus Einheimischen und Eingewanderten beste¬
henden Vereine von Metz und seinen Vororten in
seltener Einmütigkeit veranstalteten . Aus diese
Einmütigkeit wies Gras Zeppelin in
seiner Dankesrede besonders hin . Er wünschte,
daß dieses Einvernehmen nicht nur bestehen blei¬
ben , sondern sich noch mehr festigen möge. Ferner
gedachte er in tiefster Dankbarkeit und Treue des
Kaisers , der ihn vor elf Jahren auf diesen
schönen Posten berufen habe und der den hiesigen
Verhältnissen stets warmes Interesse entgegen¬
bringe . Redner schloß mit einem begeistert auf¬
genommenen Hoch auf den Kaiser .

Des Reichskanzlers Reise nach Korst».
Berlin , 25 . März . Der Reichskanzler

v. Bethmann Hollweg wird am 1 . April die Reise
nach Korfu antreten » wohin ihn der Kaiser ein¬
geladen hat .

Rücktritt des französischen Botschafters in
Wien.

Paris , 25 . März . Der bereits vor längerer Zeit
angekündigt« Rücktritt des französischen Botschafters
in Wien, Crozier , ist nunmehr erfolgt. Crozier
teilte dem Ministerpräsidenten Poincarö mit, daß sein
Gesundheitszustand ihm nicht mehr gestatte, im Aus¬
lage zu leben , und daß er deshalb um die Versetzung
in den Ruhestand bitte. Diesem Gesuch wird Folge
gegeben . Crozier wird, wie bereits gemeldet . Mit¬
glied des Derwaltungsrats der ,/SociSts Generale" .

Ersatzwahlen zur französischen Kammer .
Paris , 25 . März . Bei den gestrigen Kammer-Ersatz¬

wahlen wurde im Dep. Rhüne-Mündungen an Stell«
des zum Senator gewählten ehemaligen Ministers
Pelletan der Sozial - Radikale Girard und
im Dep . Nonne der Radikale Perrau -Pradier ge¬
wählt.

Der Humor in dem Kamps um die
französische Wahlreform.

Paris , 25 . März . In CHLteau - Thierry ,
Dep . Aisn« , nahm eine zahlreich besuchte Versammlung
nach einem Vortrag des Deputierten Ponsot , eines
der entschiedensten Gegner des Verhältniswahlsystems,
einen ironischen Deschlußantrag an , in dem es heißt :
„Da es die einfachste Höflichkeit erfordert, daß die
Proportionalisten 'der Wählerschaft zum mindesten
einen Gesetzestext verlegen, daß dieselben jedoch bisher
unter dem Vorwand der Verwendung der „restlichen
Stimmen " lediglich ein Prüfungsthema
für Lehramtskandidaten fertig gestellt
haben , verlangt die Wählerschaft, daß unverzüglich

300 Professoren des Verhältniswahlsystems ernannt
werden, damit diese Abendkurse über die Wahltaten
dieses Systems abhalten.

"

Barbarei in der mexikanischen Krieg¬
führung .

Reuyork, 25. März . Aus Iimenes in Mexiko
wird gemeldet : Nach Zuständigem Kampfe, bei dem
es aus beiden Seiten viele Tote gab, nahmen schließ¬
lich die Rebellen den Sieg für sich in Anspruch. Die
Rebellen liehen eine mit Dynamitbehältern
gefüllte Lokomotive gegen einen Panzer¬
zug der Bundestruppen fahren . Bei dem
Zusammenstoß wurden 60 Mann getötet. Der Re¬
bellengeneral rechtfertigt dieses Borgehen damit , daß
die Bundestruppen am Samstag trockenes Kraut
angezündct haben , so daß die beiderseitigen Ver¬
wundeten verbrennen mußten .

Die chinesische Republik.
Rom, 25. März . Die „Agenzia Stefani " meldet aus

Peking : Der italienische Gesandte stellte eine Ka¬
serne in der italienischen Niederlassung von Tientsin
für ein russisches Kontingent von 400 Mann zur Ver¬
fügung, das zum Schutz der Eisenbahn angÄommen
ist. Der russische Gesandte hat das Angebot an¬
genommen.

Canalejas, der Unerschütterliche .
Madrid, 25. März . Auf einem zu Ehren der Armee

von der Regierung veranstalteten Bankett brachte der
Ministerpräsident Canalejas einen Trinkspruch
aus , in dem er erklärte , di« Regierung würde
von keinem fremden Volke eine Demüti¬
gungdulden . Er sprach ferner den Wunsch der
Regierung aus, ein« starke Armee und Marine zu
schaffen, welche die Bürgschaften für den Frieden
zwischen Spanien und jeder anderen Macht bilden.

Unter dem Verdacht des Mordes.
Berlin , 25. März . Unter dem Verdachte , seine

Verwandte , das Dienstmädchen Margarethe Rosen¬
berg , ermordet zu haben, wurde der Bautechniker
Karl Stahl heute vormittag verhaftet . Man
hatte das Mädchen Samstag früh mit durchschosse¬
ner Schläfe in der Rudolfstraße zu Wilmersdorf
an einen Baum gelehnt ausgefunden . Man glaubte
zuerst an Selbstmord . Es stellte sich heraus , daß
Stahl dem Mädchen sämtliche Ersparnisse abgenom¬
men hat und es ihm eine lästige Mahnerin ge¬
worden war . Aus diesem Grunde soll er die Er¬
mordung beabsichtigt haben .

Ueberschtvemmungen in Frankreich.
Paris , 25. März . In verschiedenen Gegenden

Frankreichs , insbesondere in Mittel - und Südwest -
Frankreich , sind infolge der andauernden Regen¬
güsse und der Schneeschmelze die Flüsse über die
Ufer getreten . In Brrve , Tulla , Figeao , Angou -
l me , Grenoble und anderen Orten sind die niedri¬
ger gelegenen Stadtteile überschwemmt .

Automobilisten -Mordtaten .
Paris , 25. März . Ueber einen Raubanfall bei

Chantilly werden folgende Einzelheiten gemel¬
det : Sechs Banditen trafen um 10.30 Uhr im
Automobil hier ein. Bier drangen mit Revolvern
bewaffnet in die Filiale der Soolötß Oänöralv , tö¬
teten den Kassier und einen Angestellten und ver¬
letzten einen anderen Angestellten schwer. Die
Banditen bemächtigten sich einer Summe von
40 000 Francs , während der fünfte die Kaffenboten
im Schach hielt und der sechste das Automobil
hütete . Die Bande feuerte auf einige Personen ,
die die Verfolgung aufnahmen , und verschwand
in der Richtung auf Paris . Bei Asnieres ließen
die Räuber das Automobil stehen.

München, 25. März . Wie die Blätter meLen , ist
der auf einer Probefahrt mit einem Segelboot auf
dem Wannsee ertrunken« Arzt Dr . Hertwig -
München der Sohn des Universitätsprofefsors und
Direktors der zoologischen Sammlungen Dr . Richard
von Herwig .

Berlin . 25. März . (Eig . Drahtbericht . ) Gestern
abend sprang in Breslau ein Wagen der
städtischen elektrischen Straßenbahn
aus den Schienen und fuhr gegen das Geländer
der Königsbrücke. Die auf dem Vorderperron des
Wagens stehende Frau des Hutmachers Mense
stürzte kopfüber über das Geländer und ertrank
in der Oder.

Berlin . 25. März . (Eig. Drahtbericht .) In einem
Anfall von geistiger Umnachtung beging
gestern nachmittag der zu Schöneberg wohnende
Oberst z. D. Lutz Selbstmord . Er stand im
57. Lebensjahre und litt seit einigen Jahren an
hochgradiger Nervosität . Als sich das Uebel trotz
aller Kuren verschlimmerte, wurde er schwermütig .
In den letzten Tagen hatte er seiner Wirtschafterin
gegenüber geäußert , daß er das Leben nicht mehr
ertragen könne und Selbstmord verüben werde .
Am gestrigen Nachmittag jagte er sich vor dem
Spiegel eine Revolverkugel in di,
Der Tod trat sofort ein .'

Spremberg. 25. März . Am Samstag ist die Tuch¬
fabrik W. Schwetase total niedergebrannt . Wie der
„Spremberger Anzeiger" meldet, beträgt der Schaden
etwa >4 Million. 90 Arbeiter sind brotlos .

Brüssel, 25. März . Die Prinzessin Ste¬
phanie hat gegen die gerichtliche Regelung des
Nachlasses König Leopolds II . Berufung eingelegt.

Rom, 25. März . Die „Agenzia Stefani " meldet
aus Tobruk vom 24 . ds. Mts . : Mehrere feindliche
Abteilungen versuchten zum wiederholten Male , die
Arbeiten an den Forts zu behindern , wurden aber
von den italienischen Truppen mit Verlusten zurück¬
geschlagen. Auf italienischer Seite wurde ein Unter¬
offizier leicht verletzt.

die rechte Schläfe .

Washington, 25. März . Die Jnterstaie Commerce -
Kommission hat den Grundsatz ausgestellt, daß jede
Eisenbahn, die innerhalb eines Staates einen ni^ ri-
geren Preistarif emführt, diesen niedrigen Tarif , selbst
wenn sie von der Trade-Kommission zu seiner Ein¬
führung gezwungen wurde, auch im zwischenstaatlichen
Verkehr gewähren mutz.

Chicago , 25 . März . Gestern hat in Anwesenheitdes
deutschen Botschafters die Grundsteinlegung des neuen
deutschen Hospitals stattgesunden . Der Botschafter
wohnte auch derGoethefeierdes hiesiMn Goethe¬
vereins bei . Am Abend veranstalteten das Goethe¬
denkmalkomitee und das deutsche Hospitalkomite « ein
Festmahl im Germaniaklub , bei dem der deutsche Bot¬
schafter Ehrengast war .

Arbeiterbewegung .
Der Chauffeurstreik.

Paris , 25. März . In Levallois -Perret wurden in -
olge der unter den aus ständischen Auto -
roschkenlenkern herrschenden Erregung und

der von dem revolutionären Allgemeinen Ar¬
beits-Verband angekündigten Treibereien umfassende
Vorkehrungen getroffen . Di« aus Schutzleuten und
Republikanischer Garde bestehenden Wachen wurden
überall verstärkt und Patrouillen durchziehen zur
Aufrechterhaltung der Ordnung und Ruhe unaus¬
gesetzt die Straßen . Die sozialistischen Deputierten
Willm und Lauche werden in der heutigen Kammer¬
sitzung einen Beschlußantrag einbringen , m dem die
Regierung aufyefordrrt wird, durch einen Schieds¬
spruch den seit vier Monaten zwischen den Autodrosch-
ken-Gesellschaften und den Chauffeuren bestehenden
Zwist beizulegen. _ _

Aus dem Skadkkrelse.
(Nachtrag.)

Unfall. Montag abend verunglückte ein in Mühl¬
burg wohnender verheirateter Arbeiter, der am Rhein¬
hafen mit Abladen von Stammholz beschäftigt war ,
dadurch , daß er von einem Stamm gegen einen Eisan-
bahmvagen gedrückt wurde . Der Mann zog sich schwere
innere Verletzungen zu und mutzte durch die Rettungs¬
wache nachdem Krankenhause überführt werden.

Gerichtssaal.
GSarlrruhe . 23. März. Sitzung der Strafkammer I.

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Ver¬
treter der Großh. Staatsanwaltschaft: Staatsanwalt
Dr . Rudmann .

Durch betrügerische Manipulationen schädigte der
Schreiber Ernst Medrich Wahl aus Karlsruhe hier
verschiedene Personen. Sein erstes Opfer war der
Kutscher Fellhauer, dem er mehrere Darlehen abzu-
schwindeln verstand, wobei er sich gefälschter Schrift¬
stück« bediente ; Fellhauer wurde auf diese Weise um
841 -4t gebracht . Eine Frau Reinhardt bestimmte er
durch die unwahre Angabe , deren Mann schicke ihn,
sie möge ihm 10 -4t geben , zur Ueberlassung dieses
Geldbetrags. Im dritten Bettugsfoll war Wahl mit
einem Geschäftsmann bekannt geworden, der ein
Kapital von 8000 -lt auszunehmen suchte. Dieser
Geschäftsmann versprach dem Angeklagten eine Ver¬
gütung von 100 °4t, wenn er ihm jemanden besorge,
der diese Summe hergebe . Am 26 . Januar erschien
Wahl bei seinem Auftraggeber und teilte diesem mit ,
eine wohlhabende Witwe habe sich zur Hergabe der
8000 -4t bereit erkürt . Der Geschäftsmann war sehr
erfreut, daß die für ihn wichtig« Angelegenheit eine
rasche Lösung gefunden hatte und bezahlte Wahl
alsbald die versprochen« Provision von 100 -4t . Als
er aber später das Geld bei der Bank abholen wollte,
stellte sich heraus, daß kein Geld für ihn bereit
lag, und daß er einem Schwindelmanöver zum Opfer
gefallen war . Das Gericht verurteilte den Angeklagten

»egen Urkundenfälschung und Betrugs zu 1 Jahr
6 Monaten Gefängnis, abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft.

Auf eine raffinierte Art schwindelte der vielfach
bestrafte Buchbinder Gustav Adolf Beisel aus
Neckarau dem Uhrmacher Eckert hier eine goldene
Uhr im Werte von 150 -4t ab . Deisel erschien am
3 . Januar in dem Geschäfte des Eckert, stellte sich als
Detriebsassistenl Baumann bei der Generaldirektion
hier vor und teilte ihm mit, er komme im Aufträge
des „Vereins höherer Beamten der Generaldirektton ",
der seinem bisherigen Schriftführer, einem nunmehr
pensionierten Beamten, eine goldene Uhr im Werte
von 120 bis 150 -4t zum Geschenk machen wolle .
Er solle eine derartige Uhr aussuchen , um sie dem
Vorstand des Vereins zu überbrinyen. Eckert
schenkte diesen Mitteilungen Glauben und händigte
dem Herrn Assistenten eine Uhr im Werte von 150
Mark aus . Beisel versetzte den goldenen Chrono¬
meter sofort für 60 -4t und ging mit dem Geld«
flüchtig . Als er später verhaftet wurde, gab er einen
falschen Namen an , um die Polizei irre zu führen .
Das gegen ihn wegen Bettugs im Rückfall und
falscher Namensangabe erlassen Urteil lautete unter
Anrechnung von 20 Tagen und 3 Wochen Unter¬
suchungshaft auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus , 3
Wochen Haft und 300 -4t Geldstrafe oder weitern
20 Tage Zuchthaus sowie auf 5 Jahr « Ehrverlust .

Die Berufung des vom hiesigen Schöffengericht
wegen Körperverletzung mit 3 Wochen Gefängnis be¬
straften Taglöhners Rudolf Nagel aus Karlsruhe
wurde als unbegründet verworfen .

Für die alk Lebenserfahrung , daß gute Taten oft
schlechten Lohn finden, lieferte einen neuen Beweis
die Verhandlung der Anklage gegen den Fabrik¬
arbeiter Otto Wüst aus Durlach wegen Diebstahls
im Rückfall . Der in der Adlerstrahe 22 hier woh¬
nend« Taglöhner Föller gewährte dem Angeklagten
Nachtquartier, weil dieser damals kein Logis hatte .
Zum Danke für diese Gastfreundschaft stahl Wüst am
anderen Tage dem Föller einen Geldbeutei mit 5 -4t .
Der Angeklagte erhielt 8 Monate Gefängnis , ab¬
züglich 3 Wochen Untersuchungshaft .

1



Sport .
Rasenspiele .

Aum Ländenveitkamps Deutschland—Hollandin Zwolle .
Aus dem Spielverläufe des LärckerwettkampfesDeutschland—Holland , der in Zwolle 5 : 5 unentschiedenendete und über den wir bereits berichteten, ist nochnachzutragen : Ein ungeheurer Beifallssturm erhobsich, als die deutsche Mannschaft den Platz betrat. Dieersten Minuten des Spiels waren die Mannschaftensichtlich erregt und bis sich die Deutschen gefunden hat¬ten, siel schon mit überraschendem Durchbruch derholländischen Stürmerreihe di« Führung an Holland .Hirsch , der sich in vorzüglicher Verfassung befand, glichdurch einen unhaltbaren Schuß in der nächsten Minuteaus und erhöhte die Torziffer eine Weile später, indemer die Verteidigung prächtig umging , auf zwei .Fuchs war nach einem schönen Kombinationsspielder deutschen Angriffsreihen zum dritten Male erfolg¬reich. Holland hatte unterdessen di« deutsch« Ver¬teidigung stark beschäftigt, besonders Hollstein glänztedurch seine vorbildlichen Abwehrstoffe und Manöver,konnte aber nicht verhirÄern, daß Holland zehn Mi¬nuten vor der Paus« zum zwetten Male den Ball insNetz sarütte .

Nach dem Seitenwechsel schoß Holland gleich nachdem Anstoß das dritte, eine BiertelstmÄe später dasvierte Tor. Bei einem Angriff , der von Holland be¬sonders gewichtig durchgesührt wurde, schlug Bremngdaneben und der Ball passierte zum Eigengoal dieTorlinie als fünfter Erfolg . Zwölf Minuten vorSchluß schoß Hirsch den Ball zum vierten Treff« ,nachdem Holland vergeblich versucht hatte, den Angriffaufzuhalten . Die Spannung war aufs höchste ge¬stiegen . Einige Minuten vor Schluß kombiniertenFuchs , Oberle und Hirsch vor» in einer freien Sekundebrachte Hirsch den fünften Treffer an, der den Aus¬gleich herberführte.
Die deutseh« Mannschaft war, nach dem Bericht der„Münch. N. Nachr.", bis aus den Torwart, der einigeBälle hätte halten können, wie cms einem Gusse.Oberle wohl etwas schwächer, doch genügend . Holl¬stein und Hirsch waren die besten Leute unter denW Mann, schoß doch Arsch vier Tore, in einemLänderwrttspiel ein« noch we verze

'
utziede Begebenheit.

ld . Internationales Fußballspiel. Auf Veranlas¬sung des Deutschen Fußball-Bundes beteiligt sichder Freiburger Fußballklub an dem zuOstern in Brüssel stattfindenden internatio¬nalen Fußballturnier . Außer der Frei¬burger Mannschaft nehmen eine englische , eine bel¬gische und eine holländische Mannschaft teil.
Wintersport .

ff. Schnoafchlchwettläufe Freiburger Gymnasiastenauf dem Feldberg. Bei ziemlich günstigen Schnee-verhältniffen hielt dieser Tage die im „SkiklubFreiburger Gymnasien" organisierte FreiburgerIungmrmnschaft ihr drittes internes Skirennen amBaldenwegerbruch beim Feldberg ob . Die Teil¬nahme an den Rennen war sehr rege. Die Mei¬sterschaft der Freiburger Gymnasiengewann Hermann Nebel , dem somit der vonHerrn Medow gestiftete „silberne Ski " zufällt. Imeinzelnen sind die Ergebnisse : ») Senwrendauer -lauf über 6 km : 1 . Nebel in 16 Minuten 26 Sek .,2. Möhler in 17 Minuten 15 Sek . , 3. Hinsberg in17 Minuten 25 Sek . : b) Iunivrendauerlauf :1. Junker in 22 Minuten , 2. Reiser, 3. Hans Rol -fes ; o) Damen-Abfahrtslaus: 1 . Frl. Rohde in 2Minuten 24 Sek ., 2. Frl . Ehrhardt in 3 Minuten8 Sek ., 3. Frl . Gruber in 4 Minuten 36 Sek . ;äs Iunioren -Abfahrtslaus: 1. Dieffenbacher in 3Minuten 40 Sek ., 2. Rudolf, 3. Rusus ; e) Hinder-nislauf (schwierige Waldabfahrt) : 1. Nebel in 1

! Minute 3 Sek . , 2. Hinsberg in 1 Minute 4 Sek .,3. Rolfes,' k) Sprunglauf : 1. Klaus , Note 2, 3,2. Hans Rolfes , 3 . Ehrhardt (weitester Sprung,16 w). Den Iuniorensprunglauf gewann Fritz Avi¬ses , der 12 m weit sprang . Außer dem Fewberg-rennen anfangs Februar waren dies die einzigenSkiwettläufe , die in diesem Winter im badischenEchwarzwald abgehalten wurden.
ff. Wetterberichte . Die Witterung ist wesentlichmilder geworden, so daß sich auch wieder in denhöchsten Lagen des Schwarzwaldes und der BogesenTauwetter eingestellt hat . Die Niederschläge fallennur mehr in einer Höhe von 1200 Metern alsSchnee, der wässerig ist. Der starke Sturm , dergestern im Schwarzwald tobte, hat in den Hoch¬waldungen beträchtlichen Baumschaden angerichtel.

Handel. Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Knröblatt der Mannheimer ProdnktenbSrse
som 25. März.

Die Notierungen sind in Reichsmark, gegen Barzahlung
per 100 kg bahnst« .

Weizen, Pfälzer , neu . 22.75 bis - .-norddeuffchrr . 23.- * -
russ. Azima . 24.75 25.—Ulka . 24. 5 24.50

«k Krim Azima . 25.75 V - .-Taganrog . - .- * -- .-, » Saxonska . - .- —.-M rumänischer . 24.25 25.25» am. Winter .Manitoba (V . 24.— - ,-La Plata . . . 24.35 24.50» ^ ü. Äö!« . » . « « 23.25 23.75Kernen . . 22.75 - .-Roggen , Pfälzer . 19 .75 - ,-russischer . 20.25 - .-norddeutscher . - ,- - .-Gerste, hiesige . 22 .25 F 22 .50Pfälzer . 22.25 22.50Rufs. Futtergerste . 18.25 13.50Hafer, badischer neuer . 21.— 21 .50russischer . 21 .25 E 22.25La Plata . 19 - v 19.25

, 126 -
, 136 .-
, 55.-
, 158 .-
, 147 .-

Mais , Galfox . 18 .25. La Plata, gelb (Abl . a. Argent.) 16 .75Kohlreps, deutscher . 32.75Wicken . . . . . 22.—Kleesamen, Luzerne ital. . 116.—Provenc. 126 . —
Esparsette . 47.—Pfälzer Rotklee . 150.—Italiener Rotklee . 136.—Leinöl, mit Faß . 78.—Rüböl , in Faß . 69.—Backrüböl . 80.—Fein-Sprit, I», verst. 100 °/, . .

„ ,, I», unverst. 100 ° /« . .Roh-Kartoffcl-Eprit, verst. 8Y/83 .
„ „ ,, unverst. 8085

Alkohol, hochgr.. unverst. 92/94 . .
-, 88/90

(Nr. 00 0 1
_s 33L0 3L60 30.50 29 - 27.50 23.50Roggenmehl, Nr. 0 28.75, Nr. 1 26.25.

Tendenz: Weizen fest , Roggen unverändert, Braugersteunverändert, Fnttergrrste sehr fest , Mais fester.
Mannheim » 25. März . Plata-Leinsaat Mk. 33L0 dis-

ponibel, mit Sack waggonstei Mannheim .
Fntterartikel -N otieruuge «.

Kleehe« M. 10.50, Wiesenheu M . 8.—, MaschinenstrohM. 4L0, Weizen-Kleie M . 14. —, getr. Treber M . 15.— .Alles ver 100 Mo .

197.50
73.—

194.80
70.30
70.80
71 .80

3

Karlsruhe , 23 . März. Vieh markt (AmtlicherBericht). Zufuhr : 1604 Stück , Ochsen 44 Stück,Bullen 20 St ., Kühe 36 St . und Färsen 31 St . , geringgenährtes Jungvieh (Fresser ) — St . , Kälber 285 Stück,Stallmastschafe — St ., Weidemastschafe — St ., Schweine1188 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht,Ochsen , vollfleischige, ausgemästete höchsten Scklacbt-weites, die noch nicht gezogen haben (ungejocht) 98 -102vollfleischige ausgemöstete im Alter von 4—7 Jahren 95bis 97 -F, junge fleischige , nicht ausgemästete und ältereausgemästete 88—93 «4l, mäßig genährte junge und gutgenährte ältere — -4k, Bullen , vollfleischlge ausge¬wachsene höchsten Schlachtwertes 88—92 -4k, vollfleischlgejüngere 84—86 ,4k , mäßig genährte junge und gut ge-nährle ältere 82—84 -4k, Kühe , vollfleischlge. ausge-mäftete Färsen höchsten Schlachtwertes 94- 102 -4k , voll-fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes biszu 7 Jahren 80— 84 °4k, ältere ausgemästete Kühe undwenig gut entwickelte jüngere Kühe 74—79 -4!,mäßig genährte Kühe — ^ k, gering genährte Kühe66 vis 70 -4k , Kälber , mittlere Mast- undbeste Saugkälber 112- 117 -4!, geringe Mast- und guteSaugkälber 108-112 ^ k, geringereSaugkälber 105- 108 -4k,Weidemastschafe , Mastlämmer — , -41, geringereLämmer und Schafe —.— -4k , Schweine ,vollfleischige Schweine von 80—100 Mo (160—200 Pfd.)Lebendgewicht 75—77 -4k, oollfleischige Schweine unter80 Kilo (IM Psd .) Lebendgewicht 73—75 -4! Tendenzdes Marktes : langsam.
Schlachthof . In der Woche vom 18. März bis23. März wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :1783 Stück Dich, und zwar : 184 Großvich (64 Ochsen,31 Rinder , M Kühe , 29 Farren) , 353 Kälber , 883Schweine , 64 Hammel, 7 Argen , 286 Kitzlem , - Ferkel,6 Pferde. 11278 Kilo Fleisch wurden außerdem vonauswärts rivgrführt und der Beschau unterstellt.

Schiffahrt .
Karlsruhe , W. März . Rheinhafen - Schiffs¬verkehr vom 18. bis 22. März 1912.Angekommeu : „Raab Karcher 29" mit Brikettsu. Braunkohlen, „Thalismann " mit Weizen, „Hermine"

u. »Johanna" mit Kohle» u. Koks, „Badenia 41 " mitStückgut, „ Vereinigung 18 " mit Stückgut und Getreide,„Otto Heinrich II." mit Stückgut, „Tamms"
, „Nord¬burger", „Hesta" u. „Paul " mit Kohlen, »Egon 38" m.Stückgut, - Oisäsrik» äs Llra^ter« mit Koks, »Christin«"mit Stückgut und Frucht, »Badenia 41 " mit Stückgut,»Themis " mit Stahl und Roheisen.

Absetzungen : „Emst Rieten" und »Anna Nieten"mit Holz , »Fendel 21 " u. »Badenia 41" mit Stückgut.»Thalismann " mit Lumpen.Leer ab : »Vereinig. Franks. Rerb. 38" , »FriedrichErntine ", „Beffi Drughom " »Elsa u. KStchen ", »Math.Stinnes 46", »Vereinigung 36 "
, „Raab Karcher 19",»Peter Anna ", »Anna ", »Grünwinkel 3".

Konkurse.
Amtsgerickst ALelsheim . Schmich AugustKapps in Sindolsheim. Konkursverwalter : Rechts¬anwalt Trefz in Adelsheim . Anmeldefrist : 10. April.Prüfungstermin: 19. April . Amtsgericht Tauber¬

bischofsheim : Buchdruckereibesitzer Art . Heine¬mann . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Spiegel .Anmeldefrist : 10. April . Prüft»ngsiermin: 18 . April.Amtsgericht Heidelberg . Gastwirt JohannDorsch sowie dessen Ehefrau Katharine geb. Heß.Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr. Rudolph F ü rst.Anmeldefrist : 18. April. Prüfungstrrmin: 26 . April.
Terminkalender.

Dienstag, den 26. März 1S12.S uub 2 Uhr: B. Koßmanu , Auktionator , Ver¬steigerung Kaiserstr. 90 (Erbprinz).10 Uhr : Großh. Güterverwaltung . Apfelsinen- Verstei¬gerung iu der Eilguthalle.10 Uhr: Lehmann , Gerichtsvollzieher, Zwangs-Verstei¬gerung. Zns . Ecke Bahnhof - und Rüppurrerstr.11 Uhr : Stadt . Schlacht- und Viehhof - Direktion.Hundeoersteigcrung im Hundezwinger Schlacht¬hofstraße 17 .

2 Uhr: Lrop . Gräber , Auftiouator , Ziga
steigenmg Lammstraße 12.2 Uhr : Siebert , Gerichtsvollzieher, Zwaugs -Kri
grrung im Psandlokal Stcinstraßr 23.2 Uhr: I . Hischmann sen. , Auktionator,
gerung, Zähringerstraße 29.2 Uhr : Huber , Gerichtsvollzieher, Zwangs
Versteigerung, im Psandlokal Steimiraße AZ2 Uhr: Lehmann , Gerichtsvollzieher, Zwangs-V—4
gerung im Pfandlokal Steinstraßr 23.5 Uhr: Gemeinde Teutschneureut . Schweinesas
gerung bei Gemeinderat Ehmarm.

Wer
wöchentlicher Saalenfiasdsberit
(Prrisberichtsftelle des Deutschen Landwirtfchaftsr,Das bis um die Jahreswende andauerndeWetter erwies sich für die spät bestellten und
mangelnde Bodenfeuchtigkeit in ihrer Entwiä
zurückgehaltenen Wintersaaten sehr vorteilhaft , sosie bei Eintritt von Frost mit wenigen Ausnahmen §bestockt und widerstandsfähig waren . Gegen die sch,fen Ianuarfröste waren die Saaten meist durchSchneedecke hinreichend geschützt . Nachdem AnFebruar der Schnee zum großen Teil wrggesöwar, traten neuerdings sehr stark« Fröste ein, diemit kurzen Unterbrechungen mehrfach wiederhund auch die Tages» und Nachttemperaturen zeighmfftz große Schwankungen , was bei den enlichen englischen Weizensorten in einzelnen Gegengrößere Auswinterungen zur Fotze hatten, wähn

widerstandsfähigere Weizensortrn, wie Eriewener
schwedischer sowie die gesamten Roggensaatendurch den Winter gekommen sind . Fast ohneschränkung gelobt werden die Roggenfelder , di«weg gut überwintert hoben und augenblicklichwenigen Ausnahmen einen schr günstigen Eindmachen. In vielen Gebieten gibt sich der WunschNiederschlägen kund, da di« Winterfemtzigtrit in
tieferen Bodenschichten unzulänglich ist .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus dm best. Inserat« erscha .̂

Dienstag » den SS . März .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Nesidenztheater . Vorstellung.Welt -Kinematograph . Vorstellung.Kaiser -Kinematograph . Dorstelllwg .Metropol Theater . Vorstellung.Zentral -Kino . Vorstellung.Lnxenm . Vorstellung.Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 bis 10 Uhr. '
Turngesellschaft . Ausübende Mitglieder 8—10 /

Realgymnasium .
Tnrngcmrinde . Mitglieder und Zöglinge 8—10 Uhr,Zentralturnhalle .'Arbeiter - Disknfsionsklub . 8 Uhr Besichtigung derelekt . Zählapparate . Treffpunkt Akademicstr . 1.Oeffentl . Bortrag ^»9 Uhr im Miffionssaal , Kaiser-straße 168 .
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Qauringe. Qavringe.
Kschjkits- ltttd GebUrstagSßkschmde
Konßrrsüudkll- Md Datragkschkuke^ 's in Löffel« jeder Art, Bestccksachen in Silber und silberplattiert

Uhren und Ketten
^ empfiehlt billig und mit langjähriger Garantie

Z ß Christ . Fränkle , Goldschmied,^ » Karlsruhe , Kaiser-Passage 7 «.

ete.
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— Telephon (65 . —

Heirat.
Blondes Fräul . , A>Jahre alt , gebild.und hübsch, juchtdie Bekanntschaft eines

bess. Herrn mit guter Existenz zwecksHeirat . Ei nstgem. Off ., nicht anonym ,mit Photogr . mit . Nr . 4797 ins Tag -blattbüro . Diskretion zugesichert .
Heirat!

Jung . Geschäftsmann , 23 I ., ev -,
wünscht die Bekanntschaft eines
Mädchens zw . spät. Heirat. Waise
nicht ausgeschl . Diskret. Ehren¬
sache. Offerten unt. O. I - 488b
stadtpvstlagernd Landau (Pfalz).



L

voll praller Vecleutull ^
kur csie Oesuvclkmt :

^ '
Vorrü ^ Lok AeeiZvet
ru kkavstnoststurev

voll ttervorrL ^ eackem
W oklAesclullsolc

voll vort >eu § ell <äelll Ullcj
steiiw irsteaäew Lmffvü

b « Oicttt , ttnriiSLurer
Oiststese , Oiadetes

3o6brellllell , liieren -,
LlLsell - u. ULNileillell etc.

BNtz
Literatur 6urck (Le

Lruullelllllspeictioll iv
^ Lcdm ^ Lll

(k^e ^ .-Ler . Wiesbadell ) .

^ ^ 6e2wuj!iadM̂

«

verikSüke
Haus -Verkauf.
In schöner Lage der Südstadt

ist ein Haus mit kl . Laden , sehr
gut rentierend , unter ganz günst .
Bedingungen krankheitshall
zu verkaufen . Offerten unt
4783 ins Tagblattbüro er !

Stefamensttaße 40 , vormittags .
Turlach — Turmberg .

Tagblattbüro .

Einfamilienhaus ,
zweistöckig , in zentraler Lage
Durlach , zu verkaufen. Es ent¬
hält 6 Zimmer , 2 Mansarden ,
Baderaum , Küche , großeSpeicher ,
gewölbte Keller, Balkon , Veranda
und Hof . Günstige Lage für
Arzt oder Rechtsanwalt . Zu er¬
fragen Leopoldstraße 1 (Schloß -
plak ) , Durlach .

Haus -Tausch .

Tagblattbüro erbeten .

TsOselMeUMrr .

zu vertauschen . ». . ..
475V ms Tagblattbüro erbeten .

AnrisW MrekgesW

ins Tagblattbüro erbeten .
Milchgeschäft .

6V—7V Liter Kundschaft , sofort z
verkaufen . Offerten unter R
4785 ins Tagblattbüro erbeten .

blattbürv erbeten.
kür Bäcker .

verkaufen . Offerten unter N
4788 ins Tagblattbüro erbeten .

Möbel -Ausverkauf.
Wegen Umzug verkaufe i

fertigt : Werderftratze 17.
Lu » « »»lesuEsu :

Leopoldstraße 20III .
Guterh . Küchenetnrichtung .

jg . Ehepaar pass ., daselbst no >

billig zu verkaufe» .

1 Kinderbettstelle mit Matratze u . i
1 großer Küchenrisch , 1 einfacher 3
tisch, 1 Heller Herrenanzug , m
Figur , gut erhalten , billig zu vei
Akademrestraße 29 II .

Kmsil. kimAmzell,

enorm billig verkauft.
Schloßplatz l3 , Ging,
straße, parterre rechts.

Zu Verkaufen :

wenig getragene Mrlitar S , , . .
Größe 40 . Adressei. Tagblattbüro zu ers

Stühle ,

Ganze Kkcheneinrichtnns »
Küchenschrank, Putzschrank, Tisch, zwei
Stühle , Topsbrett , Deckelhalter, Mrssrr -
putzer sehr billig zn verkaufen : Karl -
sträße 70, 3. Stock rechts.

Wollen Sie
ein Objekt oder Geschäft irgend einer Art rasch und gut verkaufen oder
einen Teilhaber ausnehmen , so wenden Sie sich vertrauensvoll an die alt¬
bekannte, gute , eingesührte Firma

Albert Müller , Karlsruhe , Kaiserftrahe 167 .
Ernsthafte , entschlossene Käufer und Kapitalisten mit Mk . 1VVOS bis
SO« OVO stets in großer Anzahl vorhanden. Besuche u . Rücksprache kostenfrei .

Kein Juserateu -Uuternehme« .

r Bettstatt mit Patcutrost ,
' Mattatze und Polster , sowie ein
m gebrauchter Herd sind billig zu
n- verkaufen : Bernhardstraße 11 ,
ro parterre links .

Schöne , eiserne Kiuderbettstatt
mit Mattatze billig zu verkaufen : Wm -

er terstraße 46 , 4 . Stock .
Ein gut erhalt . Kaflenfchrank

ist weg . Umzug billig zu verkauf .
Näher . Hirschstraße 86, 2. Stock .

L Möbel .
^ Mehrere polierte Bettstellen ,
^ Röste , Matratzen , polierte Wasch-
ü- Kommoden mit Beschlag , schon von

, 32 «st an . Nachttische mit u . ohne
. Marmor , Paneelbretter , Bauern -
- i u . andere Tische , moderne Schlaf -

m zimmer, sowie ganze Aussteuern
unglaublich billig, im

^ Möbel - u . Bettenhaus der West -
stadt , Sofienstraße 85 .

Moderne , fast neue Mahagoni -
Salonei nrichtg . wird weg . Umzug
preisw . verk . : Augustastr . 1, III .

Kinder -Schreibbank
billig zu verkaufen : Rüppurrer -
siraße 8 , 2 . Stock .

Schreibmaschine ,
bereits neu , umständehalber billig
abzugeben . Gefl . Offerten unter
Nr . 4351 ins Tagblattbüro erbet .

Rollstehpult ,
^ eichen , fein gearbeitet , mit Lehn -

stuhl , zu verkaufen : Lachnerstr . 24,
f; 4. Stock links . Händler verbeten .

- Llmßrsße k M Kts
billig zn verkaufen :

Salongarnitur , Kücheneimichtung , zwei
,» große Spiegel für Salon oder Eafös
r paffend , Tische, Stühle , Vertiko, Schreib¬

pulte , Bettstellen , kompl. Betten , Roß -
— Haarmattatzen , Diwan , Chaiselongue ,

Sosamnbau , Kredenze, Schränke , Flur¬
garderoben , Weißzengsckirank. eichen ,

hr Teppiche , Herd mit Kupferschiff, Eis -

H schrank, Uhren , Bilder , alte gute Oel -
" gemälde , antike Kommoden u . Schränke ,

verschiedenes Zinn , Krüge , verschiedene
Gestelle für Ladendckoration und vieles

,u andere .
"

Kinderwagen
d- zum Liegen und Sitzen , billig zu ver-
n . kaufen : Morgenstrcche 29 , parterre .
3' Kn grauer Sportwagen

mit Dach billig zu verkaufen:
Kaiserstraße 87 , Bäckerei .

u Kinder -Lieg - nnd Sitzwage «
r - und 1 Trumeau preiswert zu verk. :

Schillerstraße 28 , 2 . Stock links .
Dunkelblaues Kostüm,

wenig getragen , Größe 44 , billig zu
ch verkaufen : Augattenstr . 35 , 1 Tr . hoch .

^ Badewannen aus Zink
>, find wegen Platzmangels billig zu ver-

^ kaufen : Kaiserstraße 128 , Hinterhaus .

„ 1 Badewanne , tannener Wasch -
" tisch , 2 Bettstellen mit Rost , groß ,
l- Schrank , für Sammlungen oder
c- Bücher geeignet , ält . Nähmaschine .

Akademiestraße 63 , 2 . Stock .
Eine sehr gut erb . Zinkbade -

wanne mit Ofen (Kohlenfeuerung )
m sowie sonst . Hausrat ist umzugsh .
r- s. bill . zu verk . : Boeckhftr . 14, II .

i Badeeinrichtung
b' Gasbadeofen mit Email - Wanne

billig zu verkaufen : Nelkenstr . 5
r im Laden .

« Blllk -binnAMge « ,
Gas - u . Kohlenfeuerungen , Herde ,' schwarz u . email , bestes Fabrikat ,

c Verzinkte Waren , wie Waschtöpfe ,
st Eimer, Spül- und Waschwannen,
d Kein Laden , daher billig , bei

A. Zimmermann .
Blechnerei - und Installations -

e , geschäft , Waldhornstraße 46 .

^ 8ßSkl> ch «pi> «rste ,
- Gas - Brat - und Backöfnr, Gasplätt ^

risrnwärmer rmd Plätteeffen , Gashciz -
öfen und Kamine , große Auswahl ,
billige Preise : Adlersttatze 44.

L Kvonleuchter ,
? Zuglampe , 4 Flammen , gebraucht ,
^ zu verkaufen : Kriegstr . 91 , pari .

, Türschließer ,
nur beste Fabnkate , in jeder Preislage

sl stets auf Lager , zu jeder Türe und
I Tor passend, werden geliefert und
- montiert , ebenso werden ältere Schlie -
l ßer nackgeschen und repariett in der

Schlofferci , Bürgerstraße S.

° Herde ! Herde !

Email und lackiert , billigst , gebr .
Herde nehme in Zahlung . Repara -

- tur . Herdschlofserei , Schillerst ! . 4.

Ein gebrauchter, aut erhaltener ,
mittelgroßer Herd ist billig abzugeben :
Karlstraße 118 . 2 . Stock rechts .

Größtes Lszer
il. fk.1Iex. Mil«-.

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .

Repar . -Werkstatte .

Zu verkaufen ein Herd mit
Kupferschifs , e. Gasherd , e . Wasch¬
kochkessel u. ein Waschbrett ; alles
gut erhalten ; Belsortstr . 11, 3. St .

Amerlk. Schiebseusler,
Außenmaß 120X209 eva billig ab -
zugeben: Kaiserstraße 221 , 3. St .

Gelegenheitskauf .
Großer Posten schwerer schwarzer

Seideu -Reste für die Hälfte des
wirklichen Wertes zu verkaufen :
Rheinstraße 22 im 2 . Stock.

Weiß . Jackenkleid , weiß . Prin¬
zeßkleid . hellbl . Kleid , engl . Pale¬
tot , modern , Größe 44, billig ab¬
zugeben . Adresse im Tagblatt¬
büro zu erfragen .

Pfirsich .
Pflanze frühe Pfirsich - u . Spa¬

lierobst in Hauswände u . Gärten .
Zu haben billig Klotz, Baum¬
schulen , Bruchsal .

Zu verkaufen:
Saatkartoffeln , per Ztr . 4LÜ
Herd m . 3 Löchern u . Kupferschiff ,
1 gute Bettstelle mit Rost u Ma¬
tratze , 1 ovaler Tisch , 1 Vertiko ,
Sauerkraut , per Pfd . 14 von
5 Pfd . ab 13 I : Kaiserstraße A .

Gutes , selbsteing . Sauerkraut
ist pfundweise billig zu verkaufen :
Bürgerstraße 6 , 1 . Stock .

2 schwere Schlachtochsen
sind zu verkaufen : Oetigheim bei
Rastatt , Haus 116.

RW - Mch ,
geritten und gefahren, flotter , feuriger
Läufer mit schönem Abzeichen , sofort
für 700 Mk . zu verkaufen : Schützen¬
straße 15 .

Bruteier
von rebhuhnfarbigen Edelleghüh¬
nern sind stets zu haben bei

I . Nagel , zum „ Kranz "
,

in Teutschneureut (Zuchtstation ) .

Schöne Hundehütte für Zimmer,
für bis mittelgroßen Hund pass .,
billig zu verkaufen : W. Spengler ,
Ludwig -Wilhelmstraße 7, 4 . Stock .

llllülsmclie
Ein älter ., doch noch gut spielbar .

Klavier gesucht.
Gefl . Offerten unter Nr . 4728 ins
Tagblattbüro erbeten .

Rad -Haus
gesucht , verschließbar , zum Aufhe¬
ben eines Fahrrades im Hose . Off .
u . Nr . 4787 ins Tagblattbüro erb .

Elegantes Speisezirnnrer
zu kaufen gesucht . Offert , u . Nr . 4805
ms Tagblattbüro erbeten.

Waschkommode
mit Mcnmorplatte , gebraucht, ferner

Bücherschrank,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Off . m .
Preisangabe unter Ztr. 4799 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

Kaufe
getragene Herren - und Damcnkleiber ,
Schuhe , Weißzeug, Möbel . Zahle besten
Preis .

Groß , Markgrafenstraße 16.

Zn kaufen gesucht
cmc spanische Wand von 3 bis 5 m
Länge. Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 4808 ins Tagblattbüro erbeten.

All- u. Verkauf
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .
Neukam , Lammstratze 6 , Hof.

Mettümcr-Anklms
zu den höchsten Preisen sowie
altes Gold «ud Silber

im Licken :
6 Waldstratze 6,
neben Rabatt -Spar -Berrm .

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren-
undFrauenkleider , Stiesel,Uhren ,
Gold , Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen »
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen » sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
grösste Geschäft, « ehr wie jede
Konkurrenz .

Gest . Offerte » erbittet
An. « . Verkaufs - Geschäft
MsrtzgtLkenrll . 22.

Telephon SV 15 .

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Herren-
und Damenkleider , Schuhe , Weiß¬
zeug, Möbel » Bette ». Komme jeder
Zeit . Postkarte genügt .

Plachziuski,
SV Durlacherstr . SV.

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren - und
Damenkleider , Stiesel , Betten ,
Weißzeug u . a . m . Zahle höchste
Preise . Bitte Postkarte .

Frau Rosa Gut , Brunnenstr . 5.

Hchk Me
für getragene

Herrn- M Nuseri -Mkr
Schuhe , Stiefel usw . zahlt
und bittet um Offesten

Weintraub ,
Aronenstraße 52.

An - « Verkauf
Geschäft Schützeustr . 58 zahlt

die höchsten Preise für getragene
Kleider, Schuhe usw. Postkarte
genügt . Komme zu jeder Zeit ins
Haus .

Saubere Putzlappen
in Leinen , wie Baumwolle werden zu den
höchst. Preisen angekanst :Bahnhofstr .26.

Allsgcgaiigene Haare
kauft zu höchsten Preisen
Oskar Decker, Haarhandlung ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 32.

Flaschen !
Rheinwein -, Sekt -, Bordeaux -

Flaschen sowie alte Oefen , Alt -
Eisen u . Speicherkram zahlt die
höchst . Preise . Bordolo , Zähringer -
straße S . Postkarte genügt .

Nur 2 Tuge hier,
zahle hohe Preise

für getragene Herren - und Frauen¬
kleider , Schuhe , Stiefel rc . Off . u .
Nr . 4796 ins Tagblattbüro erbeten.

2ur rrüdjakrs -Laisoll
ewxksdlsv ^eir unooro

Lrslk Karlsruher Lleiüer -Keparatur -,
Lügei- unä keimguLgs -^llslalt

nun kvldügslv v . lusvmäsvlLsu V. llorrou - u . Vsmsvklsllerv .

» llou-Lusküttoru vovkaletotsu. Lvriigsv .

Vamsv -üostüws vsräen tsilöllos rvpartsrt unü »ukgshiigslt.
Lostsnloso ^ .ddvluvx uvä 2llstol !uox äsr Llsiäer .

Lllüvig Srsmlioll
LroueostrsLs 32. VsrävrstrsLs 74.

Neu « Lekosvlr - Knuvg « lei, »»»« !» « . "dlS

Lei Ktodl

Sei MererüsläSL

Sei llarir- mrS
LisusvIMvL

Appetit Lnrvgv » a

Ltottveekse!
iörüerua

Ssrnssurv
iÖLKllck

Es
dkan befrage «Zen

Ikausarrt
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InfolZS unssrsr sskr
billiZsn Preise kann
s?3bntt nickt Zewskrt

wsrclsn .
cliSSSs - 3l6 > >6 Sl -seksmt in näel ^ siss -

sin
LulZs^ SvvÖklilieli vol"l6l' I ^ Lft68 ^ i^ Zsbol in

LssckLftsprinrip 6«r
pirms :

Ouslitsts - Wsrs bej
sskrmsöißsn Preisen .

» »

lisZt in Ikrsm siZsnsn Interesse , ciissss ^ nZsbot ru beecktsn .

IVI0O ^ I-I^U8

in cisn Räumen cisp fküksnsn f^ikma 8 . Î 0 LE !_ .

Vkillislm Uronsuvött
HV«i » Kr«»88l »» i»ck1i» »A

Kin » «rk » 1i»« » » v 84 . Vsßvpk » « 127 ? »

Vorsü ^licbe 'kiscb weine
Hervorraxende plascbenweine .Nwävst-Ldzsl»« 20 Liter oävr klssolivo, smrd sssortisrt .

LiebricbUsupl -Oepüi der Lektkellerei Henkell L Lo . , Wiesbaden .

Moderne
I?rük ^

'adrs -^ n^ü^e
Ulster u . Paletots

Mn ^ lin ^ s - u . LnadenlLleic 1un ^ .

sparte Muster.
6 roLe t^usvakl .

Beste VerarbeitullA
Billigste kreise.

7ok . Heinr . Beikel
Wslcistraüe 28 — neben kesiden ^tbeLtsr.

8 p
6 . seiMwr - sr ^ M

Hok-^uwelier Hok-LIdrinaeker
184 Lalssrstrasse liarlsruds Aszsnüder cler Hauptpost .

ILSVSLK VSLLN
2U

Lonürmatlons - Oesekenken
in reiekster ^uswabl .

^ llerkeinste null eintacbs , aber nur solide t) uaIitLtsn » Lenaunaebxvssben uncl zsprütt .

6/ ?// / ÄlmF- MS S/MM - eWM
-<a/ §6^§r>-a/Ae 20 / / / . d. / /o/a/roẐ e^ -, 7e/e/)/rs/r 79/ d.

? ^
/ÜA6 / ll . ^ r

'
MMOS

«rer si/erersken Girmen

Lec/rL/ern
^ /ü//rner

Qw/r/an Äe/nweF
sm/i/rs/rtt rn Froher ^ uswa/r/

der -?tteinoerkr6ter Mr /(sr/sru/re und OmFsbunF

I - llckwrF ^ e/rwersZu /
T/o/Zre/srani

/ Lsr/sruZre, Lrbprrn26N8Z/-aM

Slirkrir- /ttme-r

LL/r/ttÄ - /tt/n« 7.
7) Är/r^ /r.

-4^ -anFeE/rZs .
Oe ^o/'aÄonLrr .

/ ^üre ^ ürÄe/-6L
/ nÄ/M5an/e / (ö/^ ZE

M/r / (s ^Zsen.

Ve/d/Zvez'̂ w /
Ser broF- eksoMche -r

Mdnr/M/dk .
SW/rsNe/ 'd/mWe

<Vek/k§/Med .
LüknÄtFr̂ llLs êÄrrnK 'r.LeLE-
vürLkÊ eüe/r rrar/r L/rtvür/e/r
ro/r /> «̂ <«Lor Or . / / «^ma/r/r
A/M»A >lr?rn» /ttä//rr, lpM,,/ >o/« LorlpMeLn §chS,
pno/i»sor //«r»r T'Lom«!, / n̂o-
/ « Lor / as. lpÄr-brrte «. a . m .

l^r̂ aü/ d r̂ L>eeüF/r /5L«-
der ^F/. / / «̂ SZumen-

/ aS/ZL / . w/r / /ecLeZ.

ö̂ü/Z- Zu/ns/r.
/ ) d^ aZw/L§- /Lnrsr.

/^ ode- /«EN
/ ür / /ü ^ .

voE . Ä ^SLr/e
Ää'̂ e^ a/« /4S» LeAe/iüöer êr ?o/?.

Ie/ 'a6e/?-, ^ sz/s- s/rd ^ /Q^ czz/s- ^ o/e/'e
»Ae/ '

z^ e/zZ/Me , ^?/ <2^^osc/s - ^ )-vs/ 'd/e .

Wo irt «Isr

üMWiil leMd « W ?

liefert bei Waggonladung zu den
billigsten Preisen

Max Wertheime *» Bühl i. B.
Telephon 90.

Ltvts

Muktzittzii

St . . . .

Oekl k^ackf .
Xsrlsi-ulie, Kaiserstr. 112 .

fln Hauptpost ,
krstklssrig , mocls^ner keslsufsnt .
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